
Deirdre Heckler
Zuhören. 
Voranbringen.



 Ich werde 
Schwerpunkte setzen 
und Freiräume für 
Zukunftsperpektiven 
schaffen.“



am 26. September findet die Bürgermeisterwahl in 
Breuberg statt. Obwohl es keine weiteren Kandi-
daten gibt, bitte ich Sie zur Wahl zu gehen und mir 
Ihre Stimme zugeben. 

Im Laufe der Jahrzehnte ist Breuberg zu  meiner 
 Heimat geworden, die ich schätze und deren 
 positive Entwicklung mir am Herzen liegt. Deshalb 
will ich Verantwortung übernehmen. Bewährtes 
erhalten, die Vielfalt der Nationen lebendig gestal-
ten und neue Ideen aufnehmen. Mit Willens- und 
Schaffenskraft möchte ich Breuberg auf der Basis 
von Regionalität und Nachhaltigkeit behutsam 
weiter entwickeln und in eine gute Zukunft führen. 
Das alles im Austausch mit Ihnen, den Bürgerinnen 
und Bürgern, den Gewerbetreibenden, den Ver-
einen und Institutionen, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung. 

Wichtig ist für mich eine offene, sachorientierte und 
kollegiale Zusammenarbeit mit allen Fraktionen und 

dem Magistrat, auf Grundlage einer effizienten und 
transparenten Verwaltung. 

Nach dem abgeschlossenen Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre haben jahrelange Erfahrung in der 
freien Wirtschaft und in der Kommunalpolitik mein 
Leben geprägt. Kenntnisse, die ich in der täglichen 
Arbeit als Ihre Bürgermeisterin einsetzen werde. 

Ich bin mir bewusst, dass die vielfältigen Heraus-
forderungen im Amt Durchhaltevermögen und 
konsequentes Handeln erfordern. Dennoch werde 
ich Entscheidungen vorausschauend abwägen, denn 
nicht alles ist machbar und wie wir wissen, kann 
nicht jeder Wunsch umgesetzt werden. Darüber 
hinaus wird unser kommunaler Handlungsspielraum 
durch nationale Vorgaben und EU-Gesetzgebung 
beeinflusst. Hier werde ich intensiv die für unsere 
Kommune nutzbaren Fördermöglichkeiten prüfen.
Zuhören, Lösungsansätze finden, Projekte voran-
bringen und angemessene Entscheidungen treffen, 
das ist mein beruflicher Anspruch und wird mein 
Leitbild als Bürgermeisterin sein.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,



Sprachkenntnisse

Englisch (Muttersprache), 

Irisch, Deutsch, Französisch, 

Italienisch

Interessen
Mountainbike fahren, 
Wandern, Reisen

Kommunalpolitik

Stadtverordnete und Mitglied im 

Haupt- und Finanzausschuss seit 2006

Fraktionsvorsitzende und 

Ortsvereinsvorsitzende seit 2019

Ich bin schon lange dabei

Carlow

Breuberg

Hier komme 
ich her.

Seit 30 Jahren 
lebe ich 

in Deutschland

Geboren 1970 in Carlow, Irland

Studium in Dublin und Hannover

Betriebswirtin

verheiratet, 2 Kinder

Wohnort: Breuberg-Hainstadt

1992-1994
Andros GmbH, Breuberg 
Sachbearbeiterin Export

2001-2012

Jakob Maul GmbH, Bad König

Export Managerin, Gesamt- 

und Betriebsratsvorsitzende

1996-2000
Koziol ideas for friends GmbH, Erbach 

Export Managerin

1995
Jendreczek, Breuberg 
Import Managerin

2012 – heute

Koziol ideas for friends GmbH

Projekt Managerin International



bin 50 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
 erwachsene Töchter. Seit über 30 Jahren bin ich 
mit Breuberg verbunden und wohne mit meinem 
Mann, den ich während meines Semesterferien-Jobs 
bei der  damaligen Odenwaldfrüchte kennengelernt 
habe, seit 24 Jahren in Hainstadt.

Wir leben gerne in Breuberg, werkeln mit Begeis-
terung im Haus und Garten und genießen es in 
der Freizeit gemeinsam mit unserem vierbeinigen 
Freund in der Natur unterwegs zu sein.  
Vielleicht ungewöhnlich, aber zum Abschalten baue 
ich gerne Objekte aus Lego, löse ein Sudoko-Rätsel 
oder schaue einen englischen Krimi im Fernsehen. 
Außerdem mag ich gutes Essen (zum Glück kocht 
mein Mann gut und gerne!), ich höre gerne  Musik 
(während meiner Schulzeit nahm ich jahrelang 
Klavierunterricht!), gehe zu  Konzerten, lese gerne 
und treffe mich mit meiner „Italienisch“ Gruppe. Die 
deutsche Sprache zu  lernen war mir schon in Irland 

wichtig. Zunächst aber musste ich neben  meiner 
Muttersprache Englisch Irisch und Französisch 
 lernen. Erst dann durfte ich Deutsch lernen.
Das Reisen ist in der letzten Zeit zu kurz gekommen. 
Und so  möchte ich als „Inselkind“, das nur eine 
Autostunde von der Küste entfernt wohnte, sehr 
gerne wieder ans Meer fahren.  

Deirdre
Wird ,Dirdra‘ ausgesprochen.

Ganz leicht :-)

Hallo, ich heiße Deirdre Heckler,

Seit 30 Jahren 
lebe ich 

in Deutschland



„Zum positiven Lebensgefühl in Breuberg gehört das 
Wohnen im Grünen ebenso wie die intakte Natur, 
die gute Gemeinschaft in unserer bunten Gesellschaft 
und starke Firmen, die Arbeitsplätze erhalten.“



Dafür stehe ich!

Breuberg war, ist und soll Industriestandort  bleiben. 
Ich werde einen regelmäßigen Dialog mit den 
 Gewerbetreibenden führen und mich intensiv für sie 
und unsere Großbetriebe einsetzen. Sie alle bilden 
das Rückgrat unseres städtischen Haushalts, schaf-
fen Ausbildungs- und Arbeitsplätze und tragen so 
dazu bei, dass Breuberg eine lebenswerte Heimat 
bleibt.

Die Digitalisierung bringt einen fundamentalen 
Wandel für unsere gesamte Gesellschaft.

Schon jetzt bietet sie Chancen, unser aller Leben 
lebenswerter und einfacher zu gestalten. Dazu wird 
die smarte kommunale Verwaltung gehören. Des-
halb ist es mir ein Anliegen, den Bürgern neben 
dem klassischen Bürgerbüro zügig ein modernes, 
digitales Verwaltungssystem anzubieten. So wird die 
Verwaltung im internen Ablauf effizienter und der 
digitale Bürgerservice wird einen optimalen, zeitlich 
unabhängigen Zugang zur Verwaltung ermöglichen. 

Die weitere Umsetzung 
werde ich gemeinsam mit den Verwaltungs-
mitarbeitern zielgerichtet angehen. Dennoch gilt 
weiterhin: „Nichts stärkt das Vertrauen in die 
Verwaltung mehr, als der direkte Kontakt zu den 
Bürgern“. 

Der digitale Ausbau wird die Entwicklung neuer Ar-
beitsmodelle und die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf erleichtern. Im Zuge dessen plane ich neue 
Wohnprojekte und -formen zu fördern, die einen 
positiven Beitrag zur innerstädtischen Entwicklung 
leisten können. Unabhängig davon setze ich mich 
für eine behutsame Entwicklung der Wohngebiete 
ein. Denn unsere jungen Familien sollen die Chance 
haben, Breuberger zu bleiben! 



Dafür stehe ich!

Für eine starke Gemeinschaft, für die Familien und 
die Zukunft unserer Kinder

Ein harmonisches und soziales Miteinander prägt 
seit Jahrzehnten das Leben unsere Stadt. Dazu 
 zählen sowohl die städtischen Angebote für alle 
Generationen als auch das große ehrenamtliche 
Engagement in allen Breuberger Vereinen. 

Für mich ist es selbstverständlich die Vielfalt  unserer 
Vereine zu erhalten. Einige von ihnen haben in 
der Corona-Pandemie große finanzielle  Einbußen 
 erlitten. Der Trainings betrieb und die sozialen 

 Kontakte  mussten reduziert 
 werden. Deshalb wer-

de ich wo immer 
nötig die Vereine 

 intensiv unterstützen, damit sie ihre wertvolle Arbeit 
vollumfänglich wieder aufnehmen können. Ebenso 
wenig verhandelbar sind für mich die Investitionen 
in unsere Freiwilligen Feuerwehren.

Der gesellschaftliche und demografische Wandel 
hat in den vergangenen Jahren rapide an Fahrt 
aufgenommen. Und in einer immer bunter werden-
den Gesellschaft erfordern neue Familienmodelle 
eine Umstrukturierung und Neuausrichtung in der 
 Kommune, den Vereinen und Institutionen.  
Ich sehe das als Chance, aber auch als politische 
 Herausforderung. 

Meine besondere Aufmerksamkeit gilt den Kindern 
und Jugendlichen, denn sie sind die Zukunft unserer 
Gesellschaft. Ich möchte, dass niemand abgehängt 
wird. Deshalb werde ich mich im Rahmen meiner 
Möglichkeiten für eine starke Jugendpflege und 
gute Bildungs angebote für Alle einsetzen. 

 Kunst und Kultur sind für mich 
das ,Salz in der Suppe‘.“



Für eine sozial- und naturverträgliche 
Stadtentwicklung

Umwelt-, Klima- und Naturschutz geht uns alle an. 
Deshalb werde ich mich für den Schutz und  Erhalt 
unseres Waldes ebenso einsetzen wie für den 
Fortbestand unserer Natur- und Kulturlandschaft 
mit  artenreichen Blühflächen und intakten Lebens-
räumen. 
Die Auswirkungen der Klimakrise erfordern verant-
wortungsvolles Handeln in vielen Bereichen. Dazu 
gehören Klimaschutzmaßnahmen im Stadtgebiet, 
aber auch die Verbesserung des ÖPNV, die Nutzung 
regenerativer Energien auf Basis des Klimaschutz-
aktionsplans und moderner Technologie, Unterstüt-
zung der regionalen Landwirtschaft und Förderung 
des regionalen Konsums, um nur einige wichtige 
Punkte zu nennen.

Kurz um, die Anpassung an neue Anforderungen 
des Lebensalltags werden eine kluge Abwägung 
von unterschiedlichen Interessen erfordern. Und die 
Einbeziehung fundierter Sachkenntnis letztlich zu 
zukunftsfähigen Lösungen führen.

Eine gute Lebensqualität und eine 
intakte Umwelt sind zwei Seiten 

einer Medaille.“





Eine Bürgermeisterin für Alle

Der Kontakt zu Ihnen, den Bürgerinnen und 
 Bürgern, bedeutet mir viel. Für sie möchte ich in 
Bürgergesprächen und während der Bürgersprech-
stunde persönlich erreichbar sein. 
Ich werde meine Entscheidungen gut durchdenken 
und begründen. Damit sie nachvollziehbar sind, 
auch wenn das Ergebnis anders ausfällt, als von 
 manchem gewünscht.

Überhaupt sind Verlässlichkeit und Glaubwürdigkeit 
meine wichtigsten Prinzipien im Leben. 
Die Menschen sollen wissen, dass sie mit ihren 
 Problemen und Anliegen von mir ernst genommen 
werden  gemäß meinem Motto

Zuhören. Voranbringen.



Bitte geben Sie mir am 
26.09. Ihre Stimme!

Deirdre Heckler
Ringstr. 6
64747 Breuberg

Zuhören. Voranbringen.

Ihre Deirdre Heckler

Sie haben Fragen oder Anregungen?
Schreiben Sie mir: 
zuhoeren-voranbringen@spd-breuberg.de

www.spd-breuberg.de


